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Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 

gemäß § 96 (neu) der Geschäftsordnung 
über den Antrag der Fraktionen der SPD, FDP, GB/BHE 

- Drucksache 2998 - 


betr. Hauptstadt Berlin 


A. Bericht des Abgeordneten Klingelhöfer: 


Der Haushaltsausschuß stellt fest, daß für ihn 
nach der Sachlage keine Veranlassung besteht, 
wegen der Beeinflussung der Haushaltslage für das 
Haushaltsjahr 1956 gemäß § 96 (neu) der Geschäfts- 
ordnung zu berichten. 

Zu Nr. 2 des Antrages kann der Haushaltsaus- 
schuß in bezug auf die Kosten für die Planung und 
die Durchführung des Baues eines Parlaments- 
gebäudes erst Stellung nehmen, wenn eine Ent- 
scheidung des Bundestages darüber getroffen wor- 
den ist, ob das alte Reichstagsgebäude wieder- 
hergestellt oder ein neues Parlamentsgebäude in 


Berlin errichtet werden soll. Sobald die Entschei- 
dung vorliegt, wird der Haushaltsausschuß einen 
Vorschlag für die Bereitstellung der Mittel für die 
Planung und Durchführung des Bauvorhabens im 
Bundeshaushaltsplan 1957 dem Plenum unter- 
breiten. 

Bonn, den 23. Januar 1957 

Klingelhöfer 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses; 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Bundestag stellt fest, 

1. daß für das Haushaltsjahr 1956 die Bereitstellung 
von Haushaltsmitteln nicht mehr in Frage kommt; 

2. daß die Entscheidung über die zur Durchführung 
des Antrages erforderlichen Mittel im Rahmen 
der Beratungen des Bundeshaushaltsplans für 
das Rechnungsjahr 1957 erfolgt, nachdem die 
Bundesregierung mit Zahlen belegte Vorschläge 
gemacht hat. 

Bonn, den 23. Januar 1957 

Der Haushaltsausschuß 

Dr. Blank (Oberhausen) Klingelhöfer 

Stellv. Vorsitzender Berichterstatter 
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